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 4. März, 19.30 Uhr: „Mit Gelassenheit und  guter Laune“  (Autorenlesung)
Gertrud Zelinsky liest aus ihren Texten und erzählt aus ihrem Leben. Ihre unverkrampfte 
Weltsicht, der unerschütterliche Glaube an die Selbstheilungskräfte im Menschen, die Liebe 
zu Tier und Natur haben ihr in Lebenskrisen Halt gegeben. Das heitere Wesen, das Gertrud 
Zelinsky in die Wiege gelegt worden ist, und eine offene, christliche Geisteshaltung sieht sie 
selbst als Eckpfeiler ihres Lebens. (Eintritt frei!)

 10. März, 19.30 Uhr: „Shopping hilft die Welt verbessern“ 
Immer mehr Käufer wünschen sich Produkte, bei deren Herstellung weder Menschen noch 
Umwelt leiden müssen. Der Journalist Fred Grimm hat die wichtigsten Trends, Firmen und 
Marken aufgespürt und nach Branchen sortiert. Der Einkaufsführer hilft bei der Suche nach 
Shopping-Alternativen! 
Fred Grimm lebt in Hamburg. Er arbeitete viele Jahre für den Stern, unter anderem als Res-
sortleiter für die Bereiche Ausland sowie Unterhaltung und Medien. (Eintritt frei!)
Eine Veranstaltung im Rahmen der 3. Klimareihe im Neckar-Odenwald-Kreis, veran-
staltet von BUND e.V. SUN e.V. , NABU e.V. und EAN in Kooperation mit dem Welt-
laden Mosbach. 

 19. März 19.30 Uhr: „Schlussakt“ (Autorenlesung)
Mord im Heidelberger Stadttheater: Während einer Opernaufführung wird die Garderobiere 
erwürgt. Man findet sie im Zimmer ihres Geliebten, dem Geschäftsführer des Philharmoni-
schen Orchesters. Die Indizien sprechen gegen den Verdächtigen: Er hat kein Alibi, die Bezie-
hung war nicht frei von Konflikten. Aber ist dem Geschäftsführer ein Mord zuzutrauen? Ein 
Fall für den Privatdetektiv Max Koller! 
Der Autor Marcus Imbsweiler, geboren 1967 in Saarbrücken, lebt seit 1990 in Heidelberg. 
Er studierte Musikwissenschaft und Germanistik und veröffentlicht Artikel im Bereich 
Feuilleton sowie wissenschaftliche Beiträge u. a. auch in der Rhein-Neckar-Zeitung. 
(Eintritt frei!)

 2. April 19.30 Uhr:  „Das Vermächtnis der Seherin“ (Autorenlesung)
Frankreich im 13. Jahrhundert: Die jüdische Gauklerin Rahel zieht mit einer Truppe von 
Spielleuten durch das Land. Das Leben ist hart, denn wandernde Prediger hetzen die Chri-
sten gegen ihre jüdischen Nachbarn und das fahrende Volk auf. Eines Tages erfährt Rahel 
von einer Wahrsagerin, dass ihre Mutter eine mächtige Seherin war. Kann ihr Vermächtnis 
Rahel retten? Eine abenteuerliche Reise durch die winterlichen Alpen beginnt.
Christoph Lode, geboren 1977, ist in Hochspeyer bei Kaiserslautern aufgewachsen. Er 
studierte in Ludwigshafen am Rhein und arbeitet heute hauptberuflich in einer psych-
iatrischen Klinik bei Heidelberg und ist Mitglied bei "Quo vadis - Autorenkreis histori-
scher Roman". 

 Verkaufsoffene Sonntage (13-18 Uhr):

Am 29. März zum Kunsthandwerkermarkt und am 10. Mai zum Frühlingsfest


